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See the notice on TED website

384838-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – Neubau "Mehrgenerationenhaus Wiggerskamp" inkl. Kita in Emlichheim - 
Fachplanung Technische Ausrüstung HLS
OJ S 113/2025 16/06/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Emlichheim
E-Mail: eggengoor@emlichheim.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Neubau "Mehrgenerationenhaus Wiggerskamp" inkl. Kita in Emlichheim - Fachplanung 
Technische Ausrüstung HLS
Beschreibung: Die Gemeinde Emlichheim wurde 2021 mit der Maßnahme "Emlichheim-
Ortskern" in das Städtebauförderprogramm "Lebendige Zentren" aufgenommen. Zentrales Ziel 
ist die Stabilisierung und Stärkung der Ortsmitte Emlichheim als zentralörtlicher Bereich. Dabei 
soll auch die soziale Infra-struktur weiterentwickelt werden. Entsprechend wurde für die zentral 
im Ort gelegene Entwicklungsfläche Wiggerskamp u.a. das Ziel formuliert, diese für soziale 
Infrastruktur zur Verfügung zu stellen. Errichtet werden soll ein neues Gebäude für das ,,
Mehrgenerationenhaus Senfkorn", welches seit fast zwei Jahrzehnten besteht. Aktuell nutzt 
das Mehrgenerationenhaus Senfkorn (MGH) angemietete Räumlichkeiten in einem 
ehemaligen Wohnhaus (Anmietung von einem privaten Eigentümer) am vielbefahrenen 
Kreuzungsbereich Wilsumer Str./Ringer Straße. Die zuletzt gestiegenen Beratungs-, 
Betreuungs- und Integrationsbedarfe erfordern eine räumliche Vergrößerung, die am jetzigen 
Standort nicht möglich ist. Geplant ist daher die Errichtung eines Neubaus im Bereich des 
Wiggerskamp. Der Altstandort soll aufgegeben und die Einrichtung komplett vom bisherigen 
Standort auf den Wiggerskamp verlagert werden. Der Standort für das Mehrgenerationenhaus 
Senfkorn wird somit auch weiterhin im Ortskern der Gemeinde Emlichheim liegen. Neu wird 
die unmittelbare Nähe zum neu entstehenden Bahnhaltepunkt mit ZOB sein (Reaktivierung 
der Bahnstrecke bis Ende 2026). Mit dieser noch zentraleren Lage und der Nähe zu 
Angeboten des öffentlichen Personennahverkehrs wird die Zahl der "Laufkundschaft" aus den 
Reihen der Bewohnerschaft und der Flüchtlinge bezüglich der offenen Angebote noch einmal 
steigen. Auch zu Fuß und per Fahrrad wird der neue Standort gut zu erreichen sein: Die 
Gemeinde sieht bei der Entwicklung des Wiggerskamp die Herstellung attraktiver Fuß- und 
Radwegeverbindungen vor (Anbindungen an die Dorfstraße und an die Bahnhofstraße). Für 
den motorisierten Verkehr erfolgt die Anbindung über die Ladestraße. Die Herstellung 
öffentlicher Stellplätze ist vorgesehen. Das Mehrgenerationenhaus Senfkorn stellt bereits 
heute ein durch die Bewohner Emlichheims akzeptiertes und gut angenommenes Angebot 
sozialer Infrastruktur dar. Das vielfältige Angebot spricht verschiedenste Bevölkerungsgruppen 
Emlichheims an und wird durch diese in Anspruch genommen. Die Neukonzeption des MGH-
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Senfkorn wird sich an den Bedarfen der Nutzer orientieren, dabei kann auf langjährige 
Erfahrungen und intensive Austausche mit den Nutzern am Altstandort zurückgegriffen 
werden. Das Bauvorhaben am Standort Wiggerskamp soll eine Kindertagesstätte/ 
Großtagespflege, das Mehrgenerationenhaus, einen Second-Hand Shop, ein Café und 
Büroräume enthalten. Die Baukosten (KG 300 und 400) hierfür werden derzeit auf ca. 4,15 
Mio. EUR brutto geschätzt. Das Angebotsspektrum des Senfkorn Mehrgenerationenhauses ist 
auf alle Generationen und sozialen Gruppen ausgerichtet. Die ehrenamtlich Tätigen ebenso 
wie die Nutzer selbst werden intensiv in die Ausgestaltung des Angebotes eingebunden (z.B. 
Gestaltung von Veranstaltungen). Eingebunden sind dabei auch Geflüchtete (z.B. 
Ausgestaltung Kulturcafe). In diesem Zusammenhang kommen sie im Senfkorn mit dem 
gesamten Querschnitt der Emlichheimer Bevölkerung in Kontakt, was der Integration in die 
Örtliche Gesellschaft sehr förderlich ist. Als Anlage "04-2_Neubau-
Mehrgenerationenhaus_TGA-HLS_AB-Anl.2_Machbarkeitsstudie" beigefügt ist die 
Machbarkeitsstudie des Büros "Büter Bauunternehmen GmbH". Ziel des Auftraggebers ist es, 
die der Machbarkeitsstudie zugrundliegende Planungsidee, umzusetzen. Erste Abstimmungen 
mit den Beteiligten bezüglich der Gebäude- sowie der Grundrissgestaltung haben bereits 
stattgefunden.
Kennung des Verfahrens: e384d6eb-3a3b-497a-856f-66c6c7a5ce82
Interne Kennung: P724-2
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: 1. Zunächst werden alle Angebote hinsichtlich form- und 
fristgerechter Einreichung geprüft. 2. Anschließend erfolgt die Eignungsprüfung der Bieter 
hinsichtlich Fachkunde und Leistungsfähigkeit auf der Grundlage der vorgelegten Angaben 
und Unterlagen. Es wird geprüft, ob die Bieter die geforderten Mindeststandards und 
Bedingungen für den Auftrag erfüllen. 3. Die Angebote der geeigneten Bieter werden gemäß 
der angegebenen und in den Vergabeunterlagen näher erläuterten Zuschlagkriterien gewertet. 
Pro Kriterium können max. 5 Punkte erreicht werden. Die erreichte Punktzahl in einem 
Kriterium fließt mit der jeweiligen Gewichtung in die Gesamtpunktzahl (max. 5,000 Punkte) 
ein. 4. Das wirtschaftlichste Angebot mit der höchsten Punktzahl erhält den Zuschlag.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros 
sowie planungsbezogene Leistungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Emlichheim
Postleitzahl: 49824
Land, Gliederung (NUTS): Grafschaft Bentheim (DE94B)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4Y5P5J79 - Jegliche Anfragen zu dem 
Vergabeverfahren als auch deren Beantwortung haben schriftlich über die Vergabeplattform 
DTVP zu erfolgen. - Das Angebot ist elektronisch über die oben genannte Vergabeplattform 
DTVP in Textform gemäß § 126b BGB einzureichen. - Das Angebot inkl. aller Unterlagen ist 
ausschließlich über die entsprechende Funktion der Vergabeplattform DTVP einzureichen. 
Hierzu ist ausreichend Zeit einzuplanen. Bitte senden Sie Ihre Bewerbung keinesfalls in 
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Papierform, per E-Mail oder über die Kommunikationsfunktion der Vergabeplattform. 
Berücksichtigen Sie ggf. die Größenbegrenzungen der Vergabeplattform bezüglich der 
einzelnen Dateien sowie der gesamten Bewerbung. Sollten Probleme beim Hochladen der 
Bewerbungsunterlagen auftreten, wenden Sie sich bitte umgehend an den Betreiber der 
Vergabeplattform, protokollieren Sie dies und informieren Sie zusätzlich die Vergabestelle. - 
Die Angabe der zur Vertretung des Teilnehmers berechtigten natürlichen Person 
(Geschäftsführer oder sonstiger Bevollmächtigter) ist zwingend erforderlich. Es ist nicht 
notwendig, die auszufüllenden Dokumente zu unterschreiben und mit einem Stempel zu 
versehen. Stattdessen geben Sie bitte Vorname und Nachname der bevollmächtigten 
Vertretung in Druckbuchstaben an.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gem. § 21 
Arbeitnehmer-Entsendegesetz, § 98c Aufenthaltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz, § 21 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz und § 22 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz vorliegen (§ 
124 (2) GWB). Ggf. Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 
GWB.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. Ggf. 
Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Betrug: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. 
Ggf. Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Korruption: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB 
vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Angaben, dass die 
Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben ordnungsgemäß erfüllt wurde und 
insofern nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: Angaben, 
dass die Verpflichtung zur Zahlung der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung 
ordnungsgemäß erfüllt wurde und insofern nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 
123 GWB vorliegen. Auf gesondertes Verlangen: Angaben, dass die Verpflichtung zur Zahlung 
der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt wurde und insofern 
nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. Auf gesondertes 
Verlangen: Vorlage einer Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, soweit 
Ihr Unternehmen beitragspflichtig ist.
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Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Zahlungsunfähigkeit: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 
GWB vorliegen.
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Angaben, dass nachweislich 
keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen.
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe 
gemäß § 124 GWB vorliegen.
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Angaben, 
dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen.
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. 
Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Angaben, dass 
nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen.
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Angaben, dass 
nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen.
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Angaben, 
dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen.
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Angaben, dass 
nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise 
hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Neubau "Mehrgenerationenhaus Wiggerskamp" inkl. Kita in Emlichheim - Fachplanung 
Technische Ausrüstung HLS
Beschreibung: - Technische Ausrüstung Lph 1-3, optional Lph 4-9 gemäß § 55 HOAI i. V. m. 
Anlage 15, Ziffer 15.1 für folgende Anlagengruppen: 1. Abwasser-, Wasser- und Gasanlagen, 
2. Wärmeversorgungsanlagen, 3. Lufttechnische Anlagen, 7. Nutzungsspezifische Anlagen 
und 8. Gebäudeautomation
Interne Kennung: P724-2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
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Zusätzliche Einstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros 
sowie planungsbezogene Leistungen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Folgende Leistungen werden optional vergeben: Technische 
Ausrüstung Lph 4-9 gemäß § 55 HOAI i. V. m. Anlage 15, Ziffer 15.1 für folgende 
Anlagengruppen: 1. Abwasser-, Wasser- und Gasanlagen, 2. Wärmeversorgungsanlagen, 3. 
Lufttechnische Anlagen, 7. Nutzungsspezifische Anlagen und 8. Gebäudeautomation

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Emlichheim
Postleitzahl: 49824
Land, Gliederung (NUTS): Grafschaft Bentheim (DE94B)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angabe der Anzahl der Beschäftigten in den letzten 3 
Jahren (gemäß § 46 (3) Nr. 8 VgV). Bei Bietergemeinschaften ist die Anzahl von jedem 
Mitglied der Bietergemeinschaft anzugeben. Die Angabe hat im Vordruck "Bieterbogen" zu 
erfolgen.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angabe der Leistungen, welche als Unteraufträge 
vergeben werden sollen (gemäß § 46 (3) Nr. 10 VgV): Falls Unteraufträge für Teilleistungen 
vergeben werden sollen, sind die entsprechenden Leistungen sowie die Unterauftragnehmer 
im Vordruck "Bieterbogen" zu benennen. Von jedem Unterauftragnehmer ist die Verpflichtung 
zur Ausführung der Teilleistung im Vordruck "Verpflichtungs- und Eignungserklärung 
Unterauftragnehmer" zu erklären. - Eignungsleihe (gemäß § 47 VgV): Falls eine technische 
und/oder berufliche Eignungsleihe in Anspruch genommen wird, sind die in Anspruch 
genommenen Kapazitäten sowie die Eignungsverleiher im Vordruck "Bieterbogen" zu 
benennen. Von jedem Eignungsverleiher ist die Verpflichtung zur Eignungsleihe im Vordruck 
"Verpflichtungserklärung und Ausschlusskriterien Eignungsleihe" zu erklären.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe vergleichbarer Referenzen des Unternehmens 
(gemäß § 46 (3) Nr. 1 VgV): Ausführung von Leistungen seit 2020, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind im Bereich Fachplanungsleistungen Technische Ausrüstung für die 
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Anlagengruppe 1 - 3 . Die Referenzangaben sind im Vordruck "Bieterbogen" einzutragen. 
Geforderte Mindeststandards: Der Bieter / die Bietergemeinschaft muss mindestens 
nachweisen: Eine Referenz für die Erbringung von Fachplanungsleistungen Technische 
Ausrüstung für die Anlagengruppe 1 - 3 (HLS) für den Neubau/ die Erweiterung/ den Anbau 
eines Gebäudes mit Kosten für die technische Anlagen (KG 410-430) in Höhe von mind. 
250.000,00 EUR netto. Die Referenzangaben sind im Vordruck "Bieterbogen" einzutragen.

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe des Jahresumsatz (gemäß § 45 (1) Nr. 1 VgV): 
Eigenerklärung zum Gesamtumsatz des Unternehmens bezogen auf die letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahre. Bei Bietergemeinschaften ist die Erklärung von jedem 
Mitglied der Bietergemeinschaft abzugeben. Geforderte Mindeststandards: Der Bieter / die 
Bietergemeinschaft muss im Mittel der letzten drei Jahre mindestens einen Umsatz in Höhe 
von 0,3 Mio. EUR brutto nachweisen. Die Umsatzangaben sind im Vordruck "Bieterbogen" 
einzutragen.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Geforderte Mindeststandards: Haftpflichtversicherung 
(gemäß § 45 (1) Nr. 3 VgV): Der Bieter / die Bietergemeinschaft muss eine Eigenerklärung 
über eine bestehende Haftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme in Höhe von mind. 
3,0 Mio. EUR oder Erklärung, dass im Auftragsfall eine Haftpflichtversicherung mit einer 
Deckungssumme in Höhe von mind. 3,0 Mio. EUR abgeschlossen wird. Bei 
Bietergemeinschaften sind die Erklärungen von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft 
abzugeben. Die Erklärungen haben im Vordruck "Bieterbogen" zu erfolgen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Honorar / Preis
Beschreibung: Siehe Vergabeunterlagen (Datei "01_Neubau-Mehrgenerationenhaus_TGA-
HLS_Aufforderung-Angebot")
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 45
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Persönliche Referenzen der Projektleitung über vergleichbare Leistungen seit 
2020
Beschreibung: Siehe Vergabeunterlagen (Datei "01_Neubau-Mehrgenerationenhaus_TGA-
HLS_Aufforderung-Angebot")
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 55

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 11/07/2025 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y5P5J79
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y5P5J79

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y5P5J79/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y5P5J79/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y5P5J79
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5.1.12.
 
Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y5P5J79
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 18/07/2025 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 3 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von Unterlagen richtet sich nach § 56 VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: 1) Die Vergabe des Auftrages richtet sich unter 
anderem nach dem zum Zeitpunkt des Vertragsschluss geltenden Gesetz des Bundeslandes 
des Auftraggebers über die Sicherung der Einhaltung der Tariftreue sowie Mindestlöhne bei 
der Vergabe öffentlicher Aufträge. 2) Entsprechend der Verordnung (EU) 2022/576 dürfen 
öffentlichen Aufträge nach dem 9. April 2022 nicht an Personen oder Unternehmen vergeben 
werden, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen. Dies umfasst sowohl 
unmittelbar als Bewerber, Bieter oder Auftragnehmer auftretende Personen oder 
Unternehmen als auch mittelbar, mit mehr als zehn Prozent, gemessen am Auftragswert, 
beteiligte Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Eignungsverleiher. 3) Das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß § 123 und § 124 GWB, inkl. der Benennung ggf. durchgeführter 
Selbstreinigungsmaßnahmen gemäß § 125 GWB ist im Vordruck "Bieterbogen" anzugeben.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersächsischen Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Digitalisierung
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Fristen des § 160 Abs. 3 Ziffer 1-4 GWB sind 
zu beachten. Danach ist ein Nachprüfungsverfahren unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller 
den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y5P5J79
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gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst 
in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Gemeinde 
Emlichheim
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Gemeinde Emlichheim
Beschaffungsdienstleister: GVP infraconsult GmbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Emlichheim
Registrierungsnummer: DE117036622
Postanschrift: Hauptstraße 24
Stadt: Emlichheim
Postleitzahl: 49824
Land, Gliederung (NUTS): Grafschaft Bentheim (DE94B)
Land: Deutschland
E-Mail: eggengoor@emlichheim.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: GVP infraconsult GmbH
Registrierungsnummer: HRB 26038
Postanschrift: Schlachte 27/28
Stadt: Bremen
Postleitzahl: 28195
Land, Gliederung (NUTS): Bremen, Kreisfreie Stadt (DE501)
Land: Deutschland
E-Mail: riebel.vergabe@gvp-infraconsult.de
Telefon: +49 4216967500
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersächsischen Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und Digitalisierung
Registrierungsnummer: t:04131153308
Postanschrift: Auf der Hude 2
Stadt: Lüneburg
Postleitzahl: 21339
Land, Gliederung (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de

mailto:eggengoor@emlichheim.de
mailto:riebel.vergabe@gvp-infraconsult.de
mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de
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Telefon: +494131153308
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 8139cc35-a3ba-4e52-9b98-4ccce7d9a2b8  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 13/06/2025 13:24:07 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 384838-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 113/2025
Datum der Veröffentlichung: 16/06/2025
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